
Unsere Reise zur Goldenen Hochzeit nach Südafrika 

Wir wollten unsere Goldene Hochzeit mit Kindern und Enkeln, im Ganzen 10 Personen, mit einer 
Reise nach Südafrika vom 3. - 18. April 2020 feiern und hatten die Planung dafür mit einem auf 
Südafrika spezialisierten Reiseunternehmen vor einem Jahr fertig gestellt.  Die Flüge und die Reise 
waren gebucht und bezahlt. Ein ganzes Jahr Vorfreude steigerte sich mit dem Herannahen des April. 

Im Januar schien Corona nur ein chinesisches Problem zu sein und noch  im Februar gab es in 
Südafrika keine Corona-Fälle. Erste Zweifel kamen auf, doch die Hoffnung überwog noch. Im März 
dann banges Warten, ob man noch nach Südafrika reisen kann und am 23. März schließlich die 
Bestätigung, dass unsere Reise nicht mehr möglich ist. Was machen wir nun, wie feiern wir unseren 
Hochzeitstag am 4. April?  Ein Besuch von unseren Kindern und Enkeln aus Karlsruhe bzw. Berlin war 
nicht mehr erlaubt. 

Wir stellten uns also darauf ein, den Tag nur zu zweit mit gemeinsamen Erinnerungen zu begehen. 
Dafür fotografierte ich einige Bilder unserer Hochzeit und der Hochzeitsreise ab und erstellte daraus 
eine Diaschau. Unsere Kinder wollten den Tag aber nicht so sang- und klanglos verstreichen lassen 
und schlugen uns eine Videokonferenz vor. Dafür erstellte ich mit Fotos aus unseren Reiseunterlagen 
und aus unserer Südafrikareise von 2006 eine virtuelle Südafrikareise, mit der ich allen zeigen 
konnte, was wir gesehen hätten. In einer Probe-Videokonferenz räumten wir technische Probleme 
aus und unsere Tochter schickte uns ein Paket – nicht vor dem Hochzeitstag zu öffnen.  

Nun war der 4. April da und die Videokonferenz startete. Als Auftakt zeigten wir Kindern und Enkeln 
die Diaschau unserer Hochzeit. Dann wurde das Paket geöffnet: 50 goldene Briefumschläge mit 50 
guten Gründen für 50 gute Jahre. Kinder und Enkel lasen uns im Wechsel den Inhalt der Umschläge 
vor während wir sie öffneten und mitlasen: Lauter Eigenschaften, Verhaltensweisen und 
Gewohnheiten von uns, die uns und unsere Familie in den 50 Jahren zusammen gehalten haben. Am 
Nachmittag folgte eine zweite Videokonferenz, für die unser Sohn 50 Fotos - aus jedem unserer 50  
Jahre eines - zusammengestellt hatte und uns kommentieren ließ, was und wer da zu sehen ist. So 
konnten die Enkel einen Einblick in unsere Zeit vor ihnen gewinnen. Schließlich zeigte ich in einer 
dritten Videokonferenz am Abend unsere virtuelle Südafrikareise. Damit war unser goldener 
Hochzeitstag auch ohne echte Reise und ohne Besuche mit viel digitaler Gemeinsamkeit erfüllt. 
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